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arlsnlhkl Zküns .

Montag , 24. Mai

M 140 Expedition : Karl Friedrich-Straße Nr. 14 (Fernsprechanschluß Nr . 164 ), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden. , .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 ^ 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briesträgergebühr eingerechnet , 3 ^ 65 A 1AH »

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei. V V
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und eS wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

Grossberzogtum Waden .
* Karlsruhe , 24 . Mai .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin reisten am Samstag 22 . d . M . nachmittags
1 Uhr 18 Minuten von hier nach Bühl und wohnten
dort der Einweihung des Denkmals Weiland Großher¬
zogs Friedrich bei. Nach Beendigung der Feier nahmen
Höchstdieselben auf dem Festplatz zahlreiche Vorstellungen
entgegen . Hierauf begaben Sich die Großh . Herrschaften
zum Amthaus , wo Tee angeboten wurde . Seiner Kö¬
niglichen Hoheit dem Großherzog wurden alsdann die
Beamten und andere Personen vorgestellt , während Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin den Frauenverein
empfing und die Hanshaltungsschule besichtigte. Später
besuchten Ihre Königlichen Hoheiten noch die beiden
Pfarrkirchen der Stadt . Die Rückreise hierher erfolgte
um halb 7 Uhr.

Am gestrigen Sonntag besuchten die Großherzoglichen
Herrschaften mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬
herzogin Luise den Gottesdienst in der Schlotzkirche.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing hie¬
rauf den Generalleutnant z. D . Freiherrn Roeder
von Diersburg , der die Orden seines verstorbenen Bru¬
ders des Generals der Infanterie z . D . Freiherrn
Roeder von Diersburg zurückreichte , und nahm sodann
die Meldung Höchstihres bisherigen Ordonnanzoffiziers
Oberleutnants Grafen von Hennin entgegen , dem der
Abschied mit der gesetzlichen Pension und mit der Ver¬
leihung des Charakters als Hauptmann Allerhöchst be¬
willigt worden ist.

* Bühl , 23 Mai . Ihre Königliche Hoheit die GroßherzoginLuise wurde von der erfolgten Denkmalsenthüllungsfeierdom Komitee telegraphisch in Kenntnis gesetzt. Daraufhin istheute früh an den Vorsitzenden des geschäftsführenden Aus¬
schusses, Bürgermeister Stehle , folgende Depesche einge¬
gangen :

Ich danke Ihnen und dem Komitee, welches gestern eine
so schöne Aufgabe in weihevollster Weise vollendet hat , fürdie freundliche Mitteilung , die Sie mir am Abend des¬
selben Tages zukommen ließen . Meine Gedanken sind der
Feier treu gefolgt ; möge Gottes Segen auf diesem Denk¬
mal ruhen , welches ein bleibendes, unvergeßliches Zeugnis
ist für die Treue der Gesinnnung , der es seine Entstehungverdankt. Großherzogin Luise .

Gestern abend herrschte auf dem Denkmalplatze ein ungemeinbewegtes Leben. Das Denkmal war vom hiesigen Gaswerk in
feenhafter Weise illuminiert ; mit kurzen Unterbrechungen er¬folgten auch bengalische Beleuchtungen der Büste. Das heutigeVolksfest zog eine ungeheure Menschenmenge an . Morgenbildet ein Kinderfestzug mit daran anschließendem Kinderfestden Schluß der patriotischen Feier .

^ (Brand .) Heute nacht kurz nach 12 Uhr ist in dem
Kesselhaus einer Nähmaschinenfabrik in der Karl Wilhelm¬straße vermutlich durch Selbstentzündung von Sägmehl Feuerausgebrochen, durch das zwei hölzerne Schächte, sowie eine
Überbrückung , welche das Kesselhaus mit einem anderen Ge¬bäude verbindet, stark beschädigt wurden . Das Feuer war um1 Uhr durch die Feuerwache gelöscht. Der Schaden beträgt ca.

Der Schiedsspruch in der Casablanca-Angelegenheit.
(Telegramme .)* Haag, 23 . Mai . Nach einer offiziellen Meldung besagtdie gestern verkündete Entscheidung des HaagerSchiedsgerichts in der Casablanca -Angelegenheit : ZuUnrecht sowie mittels eines schweren und offensichtlichenVersehens hat der Sekretär des Kaiserlich Deutschen Konsu-

chtsCasablanca den Versuch gemacht, Deserteure der fran¬
zösischen Fremdenlegion , die nicht die deutsche Reichangehörig¬keit besaßen, auf einem deutchen Dampfer einzuschiffen. Der
deutsche Konsul und die anderen Angestellten des Konsulatssind hierfür nicht verantwortlich ; doch hat der Konsul durchUnterzeichnung des ihm vorgelegten Geleitscheines ein nichtbeabsichtigtes Versehen begangen. Das deutsche Konsu¬lat hatte unter den vorliegenden Umständen nicht dasRecht , den Deserteren deutscher Reichsangehörigkeit seinenSchutz zu gewähren ; doch kann der in dieser Hinsicht von den
deutschen Konsularbeamten begangene Rechtsirrtum ihnen we¬der als beabsichtigtes noch als unbeabsichtigtes Versehen zu-
Kerechnet werden. Zu Unrecht haben die französischen
Militärbehörden den im Namen des deutschen Kon¬sulats über die Deserteure ausgeübten tatsächlichen Schutznicht soweit irgend möglich respektiert . Selbst abgesehen vonder Verpflichtung, den konsularischen Schutz zu respektieren ,berechtigten die Umstände französische Militärpersonen wederzur Bedrohung mit einem Revolver noch zur Fortsetzung derdem marokkanischen Konsulatssoldaten zugefügten Schläge . Denweiteren in den Anträgen der beiden Parteien er¬hobenen Ansprüchen kann nicht stattgegeben werden.* Paris , 23 . Mai . In den Blätterstimmen über den Haa¬ger Schiedsspruch tritt mehrfach die Genugtuung dar¬

über zu Tage, daß durch denselben im wesentlichen die fran¬
zösische Rechtsauffassung anerkannt werde . Gleich¬
zeitig aber wird allgemein in lebhaften Worten der FreudeAusdruck gegeben , daß der einst so bedrohliche Zwist friedlichund für beide Völker gleich ehrenvoll beigelegt werden konnte.Der Figaro " schließt sich der Äußerung der „Kölnischen
Zeitung "

„ es gibt in dieser Sache weder Sieger noch Be¬
siegte" an und sagt, es bleibt nur ein Beispiel von zwei großenVölkern, die einen Beweis von gegenseitigem guten Willen
gegeben haben, um einen peinlichen Zwischenfall in denkbar
bester Weise zu regeln . Es ist überaus nützlich , sich ein solches
Beispiel stets vor Augen zu halten . — Der „Temps " schreibtu . a ., das schiedsgerichtliche Erkenntnis sei für beide Völker
annehmbar und ehrenvoll. Frankreich und Deutschland be¬
hüten einen zu hervorragenden Teil des gemeinsamen Gutesder menschlichen Zivilisation , als daß sie durch nebensächliche
Vorfälle hervorgerufene Kämpfe nicht mißbilligen sollten . Sie
haben die Verpflichtung alles zu tun , um sie zu vermeiden .Das deutschi - französische Abkommen über Marokko
war der erste Schritt auf diesem Wege , aber man sollte
gar nicht abwarten , daß Angelegenheiten wie die marokka¬
nischen Streitigkeiten , die Schwierigkeiten betreffend die
Kongo - Kamerun - Grenze und der Zwischenfall von
Missum - Missum gütlich beigelegt werden müssen. Man
sollte sie durch ehrliche Vereinbarungen hintanhalten und soden beiden Ländern überflüssige Aufregungen ersparen .

» » .»
* Paris , 22 . Mai . Aus Fez wird unter dem 18 . d . M . ge¬meldet, daß der Kampf am 16. d . M . zwischen der Ma -

halla des Sultans und den Beni Mter unent¬
schieden, wenn nicht ein Mißerfolg der Mahalla gewesen ist , die
mehrere Führer in diesem Kampf verloren hat . Der
Maghzen hat Verstärkung abgesandt.

Der Besuch der Vertreter Berlins in England .
(Telegramme .)

* Southampton , 24. Mai . Der Dampfer „Prinz FriedrichWilhelm " mit dem Oberbürgermeister und den Ver¬tretern der Berliner Gemeindebehörden an Bord
ist hier eingetroffen . Sogleich begaben sich der Mayor , die
Mitglieder der hiesigen Stadtbehörden und des Londoner
Empfangskomitees zur Begrüßung an Bord . Es wurden ver¬
schiedene Reden gehalten, die alle der Hoffnung Ausdruck
gaben, daß die englisch - deutschen Beziehungen
sich immer herzlicher gestalten werden. Um 5 Uhr nachmittagsreisten die deutschen Gäste nach London.* London, 24 . Mai . Die deutschen Gäste sind gestern abend8 Uhr 40 auf dem Waterloobahnhofe eingetroffen . Zum Emp¬fang waren anwesend der Lordmahor und andere hohe Ge¬meindebeamte . Nachdem Oberbürgermeister Kirschner denDank für die Herzlichkeit des Willkomms abgestattet hatte , be¬
gaben sich die deutschen Gäste, von einem zahlreichen Publi¬kum begrüßt , ins Hotel. Einem Vertreter des ReuterschenBureaus gegenüber äußerte Oberbürgermeister Kirschner :Was die englisch -deutschen Beziehungen betreffe , so ist es nötig ,daß wir uns gegenseitig besser kennen lernen . Dann werdendie Mißverständnisse verschwinden . Besuche wie dieser tragendazu bei , um dies Ziel zu erreichen.

Der dritte Wettstreit deutscher Mannergesangvereine.
(Telegramm .)

* Frankfurt a. M., 23. Mai . Bei dem dritten Gesangwett¬streit deutscher Männergesangvereine erhielten folgende Ver¬eine Preise : Die Kaiserkette: Kölner Männergesangverein ;1. Preis : Berliner Lehrergesangverein ; 2. Preis : Bonner
Liedertafel -Bonn ; 3. Preis : Rheinland -Koblenz ; 4 . Preis : Kon¬kordia- Essen ; 5. Preis : Wiesbadener Männergesangverein ;6. Preis : Berliner Sängerberein ; 7. Preis : Liederhalle -
Karlsruhe ; 8. Preis : Barmer Sängerchor -Barmen ; 9.Preis : Dortmunder Männergesangverein -Dortmund ; 10.Preis : Konkordia-Aachen ; 11. Preis : Sängervereinigung Kre¬
feld.

Der Kaiserpreis und die anderen Ehrenpreise waren
auf einer gedeckten Tafel aufgestellt, welche nach Schluß des
Sängerwettbewerbs in den Kaiserpavillon vorgeschoben wurde .Unter Vortritt von gepanzerten Rittern und Fanfarenbläsernerschien ein Herold im Saal , der das Ergebnis der Beratungender Preisrichter verkündete. Das Publikum begleitete die
Nennung der einzelnen Vereine mit stürmischen Hurrarufen .Der Herold forderte zunächst den Vorsitzenden und den Diri¬
genten des Kölner Männergesangvereins auf , sichin die Kaiserloge zu begeben . Seine Majestät der Kaiserhängte dem Vorsitzenden selbst das Kleinod um den Hals . Es
folgten nach Aufruf des Herolds die Vorsitzenden und Dirigen¬ten der weiteren preisgekrönten Vereine in zwei Abteilungen .
Jedem einzelnen reichten Ihre Majestäten der Kaiser und
die Kaiserin die Hand. Der Kaiser sprach freundliche Worte .
Ihre Majestät die Kaiserin überreichte die Ehrenpreise .
Oberbürgermeister Adickes brachte ein dreifaches Hoch auf
die Majestäten aus , das stürmischen Widerhall fand , und an
das sich das Absingen der Natoinalhhmne anschlotz . Hiernach
entbot der Kaiser die Preisrichter zu sich, unterhielt sich auf
das freundlichste mit den Herren und kündigte an , daß er in
einer Order aus den Erfahrungen heraus , welche bei dem
diesjährigen Wettstreit gemacht worden seien, Verbesse¬
rungen von Mängeln , Schwierigkeiten und Härten
festzusetzen beabsichtige , welche in den jetzigen Be¬
stimmungen über den Wettstreit etwa noch enthalten sind. Der
Kaiser sprach auch diesmal den Wunsch aus , nicht zu
schwierige Kompositionen zum Vortrage zu wählen

und gab seiner Teilnahme für den Berliner Lehrergesangs¬verein Ausdruck, der ihm mitgeteilt habe, daß seine Mitgliederdurch das jähe Ableben eines seiner Sänger unmittelbar vor
ihrem Auftreten hart mitgenommen gewesen seien. Gegen6 Uhr verließen die Majestäten die Festhalle unter stürmischemJubel des Publikums und fuhren im Automobil nach Wies¬baden zurück .

Der Kaiser richtete gestern aus Anlaß des dritten deut¬
schen Männergesang -Wettstreites einen Erlaß an den Ober¬
präsidenten der Provinz Hessen - Nassau , in dem er der erhe¬benden Festtage in Frankfurt und Wiesbaden gedenkt und sei¬nen Dank für den herzlichen und glänzenden Empfang aus¬
spricht.

Weiteste WacHvichLen rrnö Gekegvcrrnms .
* Wildpark , 23 . Mai . Ihre Majestäten der Kaiser und

die Kaiserin trafen mit der Prinzessin Viktoria Luise und
Gefolge heute früh 8 Uhr 38 Minuten auf der Station
Wildpark ein. Der Kronprinz und die Kronprinzessin, Prinzund Prinzessin Eitel Friedrich, sowie Prinz und Prinzessin
August Wilhelm erwarteten die Majestäten auf dem Bahn¬
steig. Mit den zum Empfang erschienenen Damen und Her¬ren des Gefolges und des Hauptquartiers unterhielten sich die
Majestäten längere Zeit . Besonders zeichnete der Kaiser den
Polizeipräsidenten von Potsdam , v . Starck , durch eine län¬
gere Unterredung aus . Die Majestäten begaben sich im Auto¬
mobil nach dem Neuen Palais .

Nachmittags wurde die Galopp - Rennbahn Grüne -
wald des Berliner Rennklubs unter Teilnahmevieler Zehntausende eröffnet . Pünktlich um drei traf Seine
Majestät der Kaiser im Automobil ein, vom Präsidium des
Klubs , mit dem Fürsten Hohenlohe -Oehringen an der Spitze»empfangen und in den Kaiserpavillon geleitet. Wenige Mi¬
nuten später traf Ihre Majestät die Kaiserin mit der
Prinzessin Viktoria Luise im offenen L la Daumont gefahrenen
Wagen ein . Der Wagen der Kaiserin nahm nicht den Chaussee-
Weg^ sondern fuhr unter dem Jubel der Bahnbesucher überdas grüne Geläufe der Bahn bis vor die Stirnseite des Kai¬
serpavillons . Schon vorher waren der Kronprinz und die
Kronprinzessin mit den Prinzen und der Prinzessin AugustWilhelm , sowie Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich einge¬
troffen . Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich lenkten
ihre eigenen Viererzüge . Der Kaiser wohnte den erstenvier Rennen bei und verließ dann mit der Kaiserin und der
Prinzessin Viktoria Luise die Rennbahn.* Hamburg , 23. Mai . Die Rückfahrten der Deputation der
Magistrate von Manche st er und Salford erfolgte heutefrüh mit dem Sonderzug der Hamburg-Amerika-Linie nachCuxhaven , von wo nachmittags die Weiterreise nach Sout¬
hampton angetreten wurde. Vor ihrer Abreise beauftragtendie englischen Gäste den kaiserlichen Konsul in Manchester,Schlagintweit , folgendes Telegramm an Seine Majestät den
Kaiser abzusenden :

„Eurer Majestät bin ich vom Lordmayor von Manchesterund vom Mayor von Salford beauftragt , nach entzückender
Rundfahrt durch Hamburg ehrfurchtsvollste Grüße zu entbie¬ten . Im Begriffe , heute früh mit dem Dampfer „PräsidentLincoln " der Hamburg -Amerika-Linie nach England zurück¬
zukehren , bekennt die Deputation , Laß ihr dieser Besuch in
Stammesgemeinschaft mit den deutschen Vettern zum

" Be¬
wußtsein gebracht hat : „Blut ist dicker als Wasser! "* Homburg v . d. Höhe, 23. Mai . Der Kammerherr Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzig !» von Luxemburg, Frhr .von Dieskau , der bei dem jetzigen Aufenthalt der Großher¬zogin in Königstein Dienst hat, ist heute nachmittag ge¬
storben .* Neustadt a. d. H., 23. Mai . Der Reichstagsabgeordnete fürden Wahlkreis Pfalz 2 ( Neustadt-Dürkheim-Landau -Eden-
koben ) , Weingutsbesitzer W. Schell Horn - Forst ( Pfalz ) ,
(natl . ) , ist heute früh 5 Uhr infolge Lungen- und Rippenfell¬
entzündung gestorben .* Paris , 23. Mai . Der gestrige Ministerrat im Elhsee hatden Gesetzentwurf über das Vereinsrecht der Beamte »und das Beamtenstatut angenommen.* Haag , 23 . Mai . Ihre Majestät die Königin hat gestern
zum ersten Male seit ihrer Entbindung einen Spaziergang im
Garten des Palais unternommen . Auch die neugeborene
Prinzeß Juliane war im Garten .* London, 23 . Mai . Handelsminister Churchill hielt in
Manchester eine Rede über dieP anrk , die man durch Gerüchte
über Kriegsschiffe, Luftfahrzeuge und andere Popanze mehr
Hervorrufen wolle . Je mehr die Panikmacher Geschrei machten,um so größer sei die Ruhe und Verachtung , womit die
Masse der Nation ihre Enthüllungen aufnehme.* Brest , 23 . Mai Das Panzerschiff „Danton ", das
gestern von Stapel gehen sollte, glitt nur 44 Meter abwärts ,dann blieb es stehen , da die Neigung zu gering war . —>
Mehrere Blätter melden, daß der Mißerfolg des Stapellaufseinem böswilligen Anschlag zuzuschreiben sei. Im Stapel se!
ein großer Querbalken gefunden worden . Andererseits wird
jedoch gemeldet, es sei schon vor mehreren Wochen auf gewisse
Mängel des Stapels hingewiesen worden , die einen Mißerfolg
befürchten ließen.* Washington , 23. Mai . Der Staatssekretär der
Marine kündigt an , Laß die Flotte während des Fiskal¬
jahres 1911 um zwei Dreadnoughts und fünf Torpedo¬boote vermehrt werden soll, ungeachtet dessen, daß ein Abstrich
von zehn Millionen Dollars im Flottenvoranschla^
vom Präsidenten Taft verfügt worden ist.
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zeittral -Handels -Register für das Großherzogtum Baden.
Handelsregistereintrag Abteilung X,

O .-Z . 103 : Firma M . und A. Eichters -
heimcr in Jttlingen . Der Kaufmann
Max Eichtersheimer ist aus der Gesell¬
schaft ausgetreten . Der Kaufmann
Markus Eichtersheimer ist in die Ge-
ellschaft als persönlich haftender Ge-
ellschafter eingetreten.

Eppingen , den 19 . Mai 1909.
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg. Z .458
In das Handelsregister L , Band I ,

O.-Z . 70 wurde eingetragen :
Bank für Handel und Industrie, Nieder¬

lassung Freiburg (Breisgau), Zweignicder -
laffimg der Firma gleichen Namens in
Darmstadt betr .

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 5 . April 1909 sind die Be¬
stimmungen der §8 18, 19 , 22—24 und
28 des Gesellschaftsvertrages geändert.

Direktor Carl Parcus , Darmstadt ,
ist aus dem Vorstande ausgeschieden.

Freiburg , den 17 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg. Z .459
In das Handelsregister 8 , Band I ,

O .-Z . 55 wurde eingetragen : Depositen-
Kasse der Dresdner Bank in Freibnrg i. B.
als Zweigniederlassung der Dresdner
Bank in Dresden betr .

Durch Beschlußder Generalversamm¬
lung vom 30 . März 1909 erhielt der
Absatz 3 des 8 16 des Gesellschafts¬
oertrages folgendeabgeänderte Fassung :
Willenserklärungen , welche von zwei
Prokuristen innerhalb des gesetzlichen
Umfanges der Prokura abgegeben wer¬
den , sind für die Gesellschaft ebenfalls
verbindlich .

Soweit nicht die Niederlassungen
unter gleichen Firmenbezeichnungen
betrieben werden, ist die Prokura auf
die Geschäfte derjenigen Niederlassung
beschränkt , für welche sie erteilt ist.

Die Bestellung von Einzelprokuristen
ist ausgeschlossen .

Freiburg , den 10 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freibnrg. Z .460
In das Handelsregister 8 , Band I ,

O .-Z . 49 wurde eingetragen :
Stotz L Cie. , Elektrizitätsgesellschaft

mit beschränkter Haftung , Mannheim,
Zweigniederlassung Freibnrg betr .

Durch Beschluß der Gesellschafter
dom 28 . November 1908 ist der Ge¬
sellschaftsvertrag abgeändert und neu
gefaßt .

Die Gesellschaft endigt am 1 . Ja¬
nuar 1919 .

Die Gesellschaft wird vertreten durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer und einen Stellver¬
treter , oder einen Geschäftsführer und
einen Prokuristen oder durch zwei Pro¬
kuristen, oder durch einen Geschäfts¬
führer bezw . Stellvertreter und einen
Handlungsbevollmächtigten oder durch
einen Prokuristen und einen Hand¬
lungsbevollmächtigten.

Der Geschäftsführer Hugo Stotz ist
für sich allein zur Vertretung der Ge¬
sellschaft und Zeichnung der Firma
berechtigt .

Freiburg , den 14 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freibnrg. Z .461
In das Handelsregister X wurde

rin getragen :
Band II . O . - Z . 180 : Firma A .

Eckert, Freiburg betr.
Inhaberin der Firma ist jetzt Amand

Eckert, Kaufmanns - Witwe, Rosa geb .
Möhringer , Freiburg .

Band IV , O .-Z. 363 : Firma Wildi L
Konrad, Freiburg betr.

Die Gesellschaft ist durch Beschluß
der Gesellschafter aufgelöst. Die Firma
ist erloschen .

Band IV , O .-Z . 370 : Firma Engen
A. F . Grmnmich , Freiburg , ist erloschen .

Band IV , O .-Z . 213 : Firma Johann
Snmsrr, Littenweiler, betr.

Inhaberin der Firma ist jetzt Johann
Sumser , Ehefrau , Franziska geborene
Tritschler, Littenweiler.

Band V , O .-Z . 6 : Firma Otto
Brngger , Munzingen .

Inhaber ist Otto Brugger , Kauf¬
mann , Munzingen . (GemischtesWaren¬
geschäft .)

Band V , O .- Z . 7 : Firma Theodor
Lapp , Freiburg .

Inhaber ist Theodor Lapp , Draht¬
flechter , Freiburg . (Seilerwarengeschäft.)

Freiburg , den 19 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. Z .379
Zum Handelsregister Abt. V wurde

eingetragen :
Band III , O .-Z . 235 : die Firma

„Anton Fißler" in Heidelberg und als
Inhaber Anton Fißler , Kaufmann
daselbst . Angegebener Geschäftszweig:
Zigarren -Spezialgeschäft.

Band III , O .-Z . 87 : zur Firma
Heidelberger Fcuerwehrgeräte - Fabrik
Fellhauer L Cie." in Heidelberg: Die
Kommanditgesellschaft ist aufgelöst,
das Geschäft ist auf Kaufmann Albert
Fellhauer in Heidelberg, dessen Prokura
damit erloschen ist , übergegangen und
führt dieser dasselbe unter der seit¬
herigen Firma unverändert fort . Der
Üebergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerbe
des Geschäfts durch Kaufmann Albert
Fellhauer in Heidelberg ausgeschlossen .

Ferner zu Abt . 8 , Band I , O .-Z . 56 :
zur Firma „Deutsche Holzwarcnfabrik
Wieblmgcii -Hcidelberg , Gesellschaft mit
beschränkter Haftpflicht" in Wieblingen:
Das Stammkapital ist auf Grund des
Beschlusses der Gesellschaftsversamm¬
lung vom 4 . Mai 1909 um 95000 M.
erhöht und beläuft sich daher jetzt auf
150400 M.

Heidelberg , den 17 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Heidelberg. Z-452
Zum Handelsregister Abt. Z , Band

III , wurden eingetragen die Firmen :
O .-Z - 236 : Karl Wittmann in Heidel¬

berg und als Inhaber Karl Witt¬
mann , Juwelier daselbst .

O .-Z . 237 : Heinrich Müller in Heidel¬
berg und als Inhaber HeinrichMüller ,
Schuhmachermeister in Heidelberg.

Heidelberg, den 19. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe. Z .352
In das Handelsregister 8 , Band II ,

O .-Z . 68 ist zur Firma Wayß L Frey¬
tag , Aktiengesellschaft in Neustadt a . d- H.
mit einer Zweigniederlassung in Karls¬
ruhe eingetragen worden : Nach dem
Beschluß der Generalversammlung vom
24 . April 1909 soll das Grundkapital
um 10M 000 M . erhöht werden.

Dem Julius Kibh , Kaufmann in
Neustadt a . d. H ., Karl Weidert, Di¬
plomingenieur in Berlin , Johannes
Krapp, Kaufmann daselbst , Wilhelm
Sieh , Diplomingenieur , Düsseldorf, Jo¬
hann Burgard , Kaufmann daselbst ,
wurde Gesamtprokura in der Weise
erteilt, daß je zwei Prokuristen gemein¬
schaftlich oder ein Prokurist mit einem
Vorstandsmitglied zur Vertretung der
Gesellschaft befugt sind .

Karlsruhe , den 15. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe. Z .380
In das Handelsregister,4 ., Band II

ist eingetragen :
1 . O .-Z . 90 , zur Firma C. Cartharius,

Karlsruhe : Die Firma ist erloschen .
2 . O .-Z . 338 , zur Firma I . Krauß

Söhne, Karlsruhe : Das Geschäft ist
auf Josef Krauß , Kaufmann , Paris ,
übergegangen und wird von diesem
unter der bisherigen Firma weiterge¬
führt . Der Übergang der im Betriebe
des Geschäfts begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten ist bei
der Übernahme des Geschäfts durch
Josef Krauß ausgeschlossen . Kaufmann
Otto Krauß , Karlsruhe , ist als Pro¬
kurist bestellt .

Karlsruhe , den 18. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Kehl. Z .424
Ins Handelsregister Abt. 8 ist unter

O .-Z . 12 zur Firma Rheinische Melasse-
Futter - Fabrik G. m. b. H. in Dorf - Kehl
eingetragen worden :

Kaufmann Wilhelm Volpert in
Straßburg ist als Geschäftsführer der
Gesellschaftgewählt wordenund Bankier
Oskar C . Ries in Stadt -Kehl als solcher
zurückgetreten.

Kehl , den 17 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Konstanz. Z .425

Zum Handelsregister wurde einge¬
tragen :

Band III , O .-Z . 60 : Firma Eugen
Ditscher in Konstanz. Inhaber ist Her¬
mann Titscher , Uhrmacher in Konstanz.
Geschäftszweig Handel in Uhren und
Goldwaren.

Firma A. Sutter , chemisch-technische
Fabrik in Oberhofen—Münchwilen
(Kanton Thurgau ) mit Zweignieder¬
lassung in Konstanz. Inhaber ist
Fabrikant Arthur Sutter in Oberhofen.
Dem Kaufmann Emil Oettli in Em¬
mishofen ist Prokura erteilt.

Band II , O .-Z . 5 : Firma I . H.
Garthe in Konstanz : Die Firma ist
erloschen .

Konstanz, den 18 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht .
Lahr . Z .453

I . Zum Handelsregister Abt. tV
Band I , wurde heute eingetragen :

a . Zu O . - Z . 98 : Firma Ä- Kaiser
in Meiffenheim. Die Firma ist er¬
loschen .

b . Zu O . - Z . 80 : Firma Rößler ».
Peiffer in Lahr . Die Firma ist mit
Wirkung vom 18. Mai 1909 geändert
in Wilhelm Rößler, Etuis - und Carton-
nagcnfabrik in Lahr.

c . Unter O . -Z . 295 : Firma Julius
Kunz in Ichenheim . Inhaber Julius
Kunz, Apotheker in Ichenheim.

II . Zum Handelsregister Abt. 8 ,
Band I , wurde heute eingetragen :

1 . Zu O .-Z . 16 : Firma Bank für
Handel und Industrie Darmstadt . Zweig¬
niederlassung in Lahr, unter der Firma :
,Äank für Handel und Industrie, Depo¬
sitenkaffe Lahr (Baden)" '

Direktor Carl Parcus in Darmstadt
ist aus dem Vorstande ausgeschieden.

Durch Beschlußder Generalversamm¬
lung vom 5 . April 1909 sind die Be¬
stimmungen über Stellvertretung des
Vorsitzenden des Aufsichtsrats , Ein¬
berufung von Aufsichtsratssitzungen,
Verteilung der Aufsichtsratstantiemen
und Hinterlegung der Aktien zur Ge¬
neralversammlung (88 18, 19 , 22 bis
24 und 28 des Gesellschaftsvertrages)
geändert .

2 . Zu O . - Z . 21 : Firma Bereinigte
Tabakindnstrie AktiengesellschaftHamburg,
Zweigniederlassung Friesenheim in Baden .
In der Generalversammlung der Aktio¬
näre vom 30. April 1909 ist die Ände¬
rung des 8 13 Abs . 1 des Gesellschafts¬
vertrages beschlossen worden.

Lahr , den 18 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Mannheim. Z .407

Zum Handelsregister 8 , Band I ,
O .-Z . 52 , Firma „Filiale der Dresdner
Bank in Mannheim" in Mannheim wurde
heute eingetragen : Durch den Beschluß
der Generalversammlung vom 30 . März
1909 wurde Absatz 3 des 8 16 des
Gesellschaftsvertrags aufgehoben und
an dessen Stelle bestimmt : Willenser¬
klärungen , welche von zwei Prokuristen
innerhalb des gesetzlichen Umfanges
der Prokura abgegeben werden , sind
für die Gesellschaft ebenfalls verbind¬
lich . Soweit nicht die Niederlassungen
unter gleichen Firmenbezeichnungen
betrieben werden, ist die Prokura auf
die Geschäfte derjenigen, Niederlassung
beschränkt , für welche sie erteilt ist .
Die Bestellung von Einzelprokuristen
ist ausgeschlossen .

Mannheim , den 11 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht I ._

BLannheim. Z -408
Zum Handelsregister 8 , Band I ,

O .-Z - 6, Firma „ChemischeWerke Aktien¬

gesellschaft " in Mannheim , wurde heute
eingetragen : Die Liquidation ist be¬
endigt. Die Firma erloschen .

Mannheim , den 12 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . Z .479 .
Zum Handelsregister V wurde heute

eingetragen :
1 . Band V, O .-Z . 29 , Firma „Jo¬

seph Bögele" , Mannheim : Willy Vögele ,
Mannheim ist als Einzel-Prokurist be¬
stellt.

2 . Band IX , O .-Z . 195 , Firma
„Generalagentur Georg Hirsch" in Mann¬
heim: Der Niederlaffungsort der Firma
und der Wohnsitz des Firmeninhabers
sind nach Karlsruhe verlegt.

3 . Band XIV , O .-Z . 53 : Firma
„ Stenographisches Institut und kanfmänn .
Arbeits -Bnrcan Mannheim , Inhaber Ernst
Dethloff" in Mannheim , Käfertaler¬
straße 91 . Inhaber ist : Ernst Deth¬
loff , Kaufmann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : stenographisches Institut und
kaufmännisches Arheitsbureau .

4 . Band XIV , O .-Z . 54 : Firma
„Nyeboe L Nissen Zweigniederlassung
Mannheim" , in Mannheim , O 1 7/8 ,
Zweigniederlassung der Firma Nyeboe
<L Nissen " in Kopenhagen. Offene
Handelsgesellschaft. Persönlich haf¬
tende Gesellschafter find : Marius Jb
Nyeboe , Ingenieur in Kopenhagen, und
Niels Frederik Nissen , Ingenieur in
Kopenhagen. Christian Waldemar
Pedersen in Heidelherg ist als Pro¬
kurist bestellt . Die Gesellschaft hat am
10. Dezember 1898 begonnen. Ge¬
schäftszweig : Jngenieurgeschäft .

5 . Band XIV , O .-Z . 55 : Firma
„Dietrich L Geiger" in Feudenheim,
Käfertalerstr . 21 . Offene Handels¬
gesellschaft . Persönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Adam Dietrich und
Alois Geiger, beide Glaser in Feuden¬
heim.- Die Gesellschaft hat am 1 . März
1909 begonnen. Geschäftszweig: Gla¬
serei .

6. Band XIV , O .-Z . 56 : Firma
„Generalvertrieb Securitas Carl Fanst -
mann" in Mannheim , Käfertalerstr . 9/11 .
Inhaber ist : Carl Faustmann , Kauf¬
mann in Mannheim . Geschäftszweig:
Generalvertrieb von Drahtschutzbändern
für Fahrräder .

Mannheim , den 15 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Mosbach . Z .353

Zum Handelsregister ^ , Band I ,
Seite 133, O .-Z . 67 „ Firma Heinrich
Edler , Lohrbach " wurde eingetragen.
Die Firma ist erloschen . Mosbach,
11. Mai 1909 . Großh . Amtsgericht.
Müllheim . Z .484

Zum Handelsregister Abteilung X,
O .-Z. 47 der Firma Julius Götz ,
Schliengen, wurde heute eingetragen :

Inhaber ist Kaufmann Franz Meyer
in Schliengen.

Müllheim , den 19 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht ._
Obcrkirch. Z -485

Nr. 6408 . Zum Handelsregister
Abteilung 8 , Firma Renchtalcisenbahn-
gesellschast in Obcrkirch, A.-G. wurde
eiugetragen : Durch den Beschluß der
Generalversammlung vom 10. August
1908 und 24 . April 1909 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst. Eine Liquidation der
Gesellschaft findet nicht statt . Der
Großh . badische Landesfiskus , Eisen¬
bahnverwaltung , übernimmt das Ver¬
mögen als Ganzes .

Obcrkirch , den 21 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht.
Radolfzell . Z .454

In das Handelsregister Abt. X ist
bei O .-Z . 228 eingetragen worden die
Firma : Joseph Kutter, Sägewerk und
Holzhandlung mit dem Sitz in Riela-
singen bei Singen , und als alleiniger
Inhaber Joseph Kutter , Baumeister in
Stein a . Rhein.

Radolfzell, den 18 . Mai 1909 .
_ Großh . Amtsgericht I ._
Säckiugeu. Z-455

Nr . 6249 . In das Handelsregister V
wurde zu Eintrag Nr . 167 , Firma

Karl Gaß in Säckingen, heute einge»
tragen :

Die Firma ist erloschen .
Säckingen, den 14 . Mai 1909 .

Großh . Amtsgericht .

Weinheim . Z .456
Zum Handelsregister Abt. X, Bd. I ,

wurde heute eingetragen :
1. Zu O . - Z . 107 zur Firma „W.

Rücker" in Weinheim : Der Ort der
Hauptniederlassung ist nach Cassel
verlegt.

2 . Zu O . - Z . 200 zur Firma ,Hda
Bach" in Weinheim : Die Firma ist er¬
loschen .

Weinheim, den 21 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Wicsloch. Z .426
Ins Handelsregister V , Band I,

wurde heute eingetragen :
1 . Zu O .-Z . 232 : Firma Peter Ettner

in Walldorf . Die Firma ist erloschen .
2 . Zu O . -Z . 99 : Firma I . G. Schwcin-

furth in Walldorf . Die Firma ist er¬
loschen .

. 3 . Unter O .-Z . 279 : Firma Wilhelm
Landes in Walldorf . Inhaber Wilhelm
Landes , Kaufmann in Walldorf . An¬
gegebener Geschäftszweig: Kolonial-,
Kurz- und Eisenwarengeschäft sowie
Fabrikation von Futterkalk .

4. Zu O . - Z. 177 : Firma Philipp
Wolf in Wiesloch . Der Firmeninhaber
ist gestorben. Das Geschäft führt die
Philipp Wolf Witwe Katharina geb .
Seiderer in Wiesloch unter der bis¬
herigen Firma fort .

Zu O .-Z . 40 : Firma Theresia Heß in
Malsch. Die Firma und die dem Marx
Heß II in Malsch erteilte Prokura ist
erloschen .

Wiesloch . den 18 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschaftsrcgistcr.
Bruchsal. Z .342

Im Genoffenschaftsregister Band I,
O .-Z . 13 , Ländlicher Credit- und Spar¬
kassenverein Mingolshcim e. G . «l. n . H.
in Mingolsheim wurde eingetragen :
Joses Schäfer , Ratschreiber in Mingols¬
heim, ist aus dem Vorstand ausgeschie¬
den und an seine Stelle der Land¬
wirt Rudolf Büttner in den Vorstand
gewählt.

Bruchsal, den 13. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Genossenschaftsregister.
Lörrach. Z .451

Ins hiesige Genossenschaftsregister
wurde zu O .-Z . 2 (Allgemeiner Arbeiter -
Konsumverein Lörrach, e. G . m. b. H. in
Lörrach) eingetragen :

In der außerordentlichen Hauptver¬
sammlung vom 17 . April 1909 wurde
das bisherige Statut durch ein neues,
abgeändertes ersetzt.

Die hauptsächlichste Änderung betrifft
die Firma , welche in Zukunft lautet :
„Konsumverein Lörrach und Umgebung,
eingetragene Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht in Lörrach" ; im
übrigen werden die eingetragenen Tat¬
sachen durch die Änderungen nicht
berührt .

Lörrach, den 19 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Vereins -Register .
Freibnrg.

' Z .457 .
In das Vereinsregister Band II ,

wurde eingetragen .
O .-Z . 23 : Landesverband Badischer

Bau- und Maurermeister mit Sitz in
Freibnrg.

O .-Z . 24 : Krankenpflcgcvercin Lehen-
Betzenhause», eingetragener Verein , mit
Sitz in Lehen.

Freiburg , dqn 19 . Mai 1909 -
Großh - Amtsgericht.

Vereinsregister .
Mannheim. Z .406

Zum Vereinsregister Bd. IV , O .-Z. 7,
wurde heute eingetragen : „Fürsorge¬
verein für geistig zurückgebliebene Kinder",
Mannheim .

Mannheim , den 6 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.
Z .422 .2 .1 . Nr . 4980. Manuheim . Die

Haushälterin Katharina Fertig hier,
O 7 . 21 , und das Kind derselben Mar¬
garetha Fertig hier, letzteres vertreten
durch den Vormund Schneidermeister
Karl Lenz hier, O 7 . 21 , Prozeßbevoll-
mächtigter: Rechtsanwalt Or . Weingart
hier, klagen gegen den Kaufmann
Guido Greco , früher zu Mailand , jetzt
an unbekannten Orten , unter der Be¬
hauptung , daß der Beklagte der Vater
der Margaretha Fertig sei , auf Grund
der 88 1708 ff. B .G .B . mit dem An¬
träge auf vorläufig vollstreckbare kosten-
fällige Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung von 120 M . Entbindungs¬
und Unterhaltskosten an die Katha¬
rina Fertig , sowie Zahlung einer voraus -
zahlbaren Unterhaltsrente von vier¬
teljährlich 75 M . an Margaretha Fertig
vom 14 . Januar 1909 bis zumfl6. Lebens¬
jahre derselben.

Die Kläger laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grotzh. Amtsgericht zu
Mannheim , Abt. V, auf

Donnerstag, den 8. Juli 1909,
vormittags 9 Uhr ,

I . Obergeschoß , Zimmer Nr . 114 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 18. Mai 1909 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Stroh .

Bekanntmachung.
Z .423 . Nr . 4771 . Bonndorf . Land¬

wirt Alfred Albert in Staufen wurde
mit diesseitigem Beschluß vom 5. Mai
1909 Nr . 4332 wegen Verschwendung
entmündigt .

Bonndorf , den 18 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht:

gez. : Lemmer.
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Walter.

Aufgebot.
Z .430.2.1 . Nr . 4213. Staufen. Der

Waldhüter Konrad Friedrich in Hartheim
hat beantragt , den verschollenen , am
26. Dezember 1851 in Hartheim ge¬
borenen Daniel Friedrich , zuletzt wohn¬

haft in Hartheim , gemäß 88 13, 14
B .G .B . für tot zu erklären.

Der bezeichnet « Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Mittwoch , de» 1 . Dezember 1999,
vormittags 9 Uhr»

vor dem Großh . Amtsgericht hier an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Staufen , den 14 . Mai 1909 .
Der Gerichtsschreiber:

Andlauer ._
Strafrechtspflege .

Ladung .
Z .362L.3 Nr . 16152 . Offenbnrg .
1 . Ernst König , geb . am 27 . Mai 1886

zu Oberbergen , Amt Breisach, zuletzt
wohnhaft in Triberg ,

2 . Bernhard SchremPP , geb . am 7 . Juli
1886 zu Gengenbach, zuletzt wohnhaft
daselbst,

3 . Georg Michel , geb . am 16 . Oktober

1886 zu New -Dork, zuletzt wohnhaft
daselbst ,

4 . Andreas Noll, geb . am 28. August
1886 zu Altenheim, zuletzt wohnhaft
daselbst ,

5. Anton Dinger, geb. am 19 . April
1886 zu Lauf , Amt Bühl , zuletzt wohn¬
haft in Ottersweier , Amt Bühl .

6. Julius Oskar Zink , geb . am 17. Juni
1886 zu Kreuzlingen (Kanton Thurgau ),
heimatsberechtigt in Lauf , Amt Bühl ,
z . Zt . an unbekannten Orten ,

7 . Adolf Ibach, geboren am 7 . Februar
1886 zu Weitenung , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

8. Johann August Bürkle, geboren am
23 . Juni 1885 zu Lahr , zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

9. Franz Hauser , geb . am 13 . April
1886 zu Albersbach , Gemeinde Fessen¬
bach, zuletzt wohnhaft in Zell-Weierbach .

10. Karl Walter, geb . am 21 . Juli
1886 zu Haardt (Pfalz ), zuletzt wohn¬
haft in Kehl,

11 . Franz Friedrich Müller, geb . am
9 . September 1886 zu Offenburg , zuletzt
wohnhaft daselbst,

12 . August Alfred Grieshaber, geb .

am 2 . August 1886 in Oberwil
(Schweiz), heimatberechtigt in Evang-
Tennenbronn ,

13 . Karl Alfred Müller, geboren am
1 . Januar 1887 zu Triberg , zuletzt
wohnhaft daselbst,
deren Aufenthalt unbekannt ist und
welchen zur Last gelegt wird, daß sie
als Wehrpflichtige in der Absicht, sich
dem Eintritt in den Dienst des stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet ver¬
lassen haben oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufhalten . Ver¬
gehen nach 8140 Ziff. 1 . Abs . 1 St .G .B
werden auf

Donnerstag, den 8. Juli 1999 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor die Strafkammer des Grotzh . Land¬
gerichts Offenburg zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Auch bei unentschuldigten Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten
werden.

Offenburg , den 10. Mai 1909 .
Der Großh . Erste Staatsanwalt :

Groffelfinger .
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